
Traktandum 9: Verpflichtungskredit im Betrag von CHF 1‘200‘000.00 inkl. Mehr-
wertsteuer für die Sanierung des Sportplatzes Bannegg sowie den 
Einbau eines Kunstrasenfeldes 

 
 
An der Einwohnergemeindeversammlung vom 23. November 2022 wurde ein Überweisungs-
antrag mit dem Begehren, es sei der nächsten Gemeindeversammlung ein Kreditantrag für 
eine Fussballplatzsanierung mit dem Einbau eines Kunstrasens zu unterbreiten, gestellt. Die-
ser Überweisungsantrag wurde mit 39 Ja-Stimmen zu 33 Nein-Stimmen angenommen. 
 
Es wird festgestellt, dass der bestehende Sportplatz allgemein in einem schlechten Zustand 
ist. Steine und Löcher treten in vermehrtem Masse auf. Das Niveau hat sich bünzseitig um 
ca. 0.5 m gesenkt. Die bestehenden, in die Jahre gekommenen Sickerleitungen transportie-
ren die aktuellen Regenmengen zu wenig effizient ab, so dass der Sportplatz über lange 
Zeitabschnitte gesperrt werden muss und der Öffentlichkeit (Schule und Vereine) nur be-
grenzt zur Verfügung steht. Weiter ist das D-Junioren-Feld gemäss SFV-Norm zu schmal 
und verfügt nicht über eine umlaufende Sicherheitszone von 3.0 Meter. Meisterschaftsspiele 
der D-Junioren können nur mit einer befristeten Ausnahmebewilligung des Verbandes durch-
geführt werden. 
 
Der Gemeinderat hat in Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen der Fussballschule in den 
letzten Monaten verschiedene Varianten diskutiert. Als fachliche Unterstützung wurde die 
Zwischenraum Landschaftsarchitektur GmbH, Altendorf, beigezogen und mit einer Machbar-
keitsstudie beauftragt. 
 
Bild (Naturrasenplatz D und Kunstrasenplatz E – Variante 1) 

 
 
 
 
  



In der Machbarkeitsstudie wurden folgende 3 Varianten geprüft und berechnet. 
 
Variante 1    Gesamtkosten: CHF 1‘163‘160.00 

• Feld 1 Naturrasenplatz D-9 60 x 42 m (66 x 48 m inkl. Sicherheitszone) 

• Feld 2 Kunstrasenplatz  E 40 x 25 m (46 x 31 m inkl. Sicherheitszone) 

• Beleuchtungsanlage 

• Bewässerungsanlage 
 
Variante 2    Gesamtkosten: CHF     866‘985.00 

• Feld 1 Naturrasenplatz D-9 60 x 42 m (66 x 48 m inkl. Sicherheitszone) 

• Feld 2 Naturrasenplatz E 40 x 25 m (46 x 31 m inkl. Sicherheitszone) 

• Beleuchtungsanlage 

• Bewässerungsanlage 
 
Variante 3    Gesamtkosten: CHF 1‘760‘895.00 

• Feld 1 Kunstrasenplatz D-9 60 x 42 m (66 x 48 m inkl. Sicherheitszone) 

• Feld 2 Kunstrasenplatz  E 40 x 25 m (46 x 31 m inkl. Sicherheitszone) 

• Beleuchtungsanlage 

• Bewässerungsanlage 
 
Es muss festgestellt werden, dass eine Sanierung des Sportplatzes, ohne neues Kunstra-
senfeld, Gesamtkosten von rund 870'000.00 (Variante 2) verursacht. 
 
In der Variantendiskussion hat sich die Variante 1 als langfristig beste und rentabelste Lö-
sung erwiesen. Ein heutiger, unverfüllter Kunstrasenplatz hat eine Lebensdauer von rund 
20 Jahren. 
 
Bei der Kostenberechnung mit einer erwarteten Lebensdauer von 20 Jahren zeigen die Va-
rianten folgende Kosten pro Nutzungsstunde auf: 
 

• Variante 1  CHF   54.40 pro Nutzungsstunde 

• Variante 2  CHF 122.70 pro Nutzungsstunde 

• Variante 3  CHF   78.10 pro Nutzungsstunde 
 
Der Einbau eines zusätzlichen, kleinen Kunstrasenfeldes (unverfüllt) ergibt folgende Vor-
teile: 
 

• Wetterunabhängige Trainings und Spiele möglich 

• Kinder auf Wartelisten können durch die erhöhte Kapazität integriert werden 

• Mehr Kapazität für Sport und Training für Schule und Dorfvereine 

• Kein Hallenbedarf mehr von Fussballschule im Winter 
 
Die jährlichen Unterhaltskosten für die Variante 1 (Kunstrasen- und Naturrasenfeld) werden 
mit rund CHF 10‘000.00 berechnet. 
 
Für ein solches Projekt kann mit Sport-Toto-Beiträgen bis zu CHF 100’000.00 gerechnet wer-
den. Die genauen Beiträge können erst nach Vorliegen des definitiven Projektes beantragt 
bzw. berechnet werden. 
 



Die Fussballschule Waltenschwil hat sich bereit erklärt, für die Sanierung des Fussballplatzes 
Beiträge (Sponsorenaktionen, Eigenleistungen, etc.) im möglichen Rahmen zu leisten. 
 
Der Gemeinderat sowie die Verantwortlichen der Fussballschule favorisieren die Variante 1 
und stellen der Einwohnergemeindeversammlung folgenden 
 
 
Antrag 
 
Für die Sanierung des Sportplatzes Bannegg und den Einbau eines Kunstrasenfeldes (Vari-
ante 1) sei ein Verpflichtungskredit im Betrag von CHF 1'200'000.00 inkl. Mehrwertsteuer zu 
bewilligen. 
 
 


